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BM für Inneres  

Anfragebeantwortung 
 
Frau 

Präsidentin des Nationalrates 

Mag.ª Barbara Prammer 

Parlament 

1017 Wien 

 
 
GZ: BMI-LR2220/0897-II/10/a/2011 

Wien, am      . November 2011 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Mag. Johann Maier, Genossinnen und Genossen haben 

am 9. September 2011 unter der Zahl 9210/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Lohnregress gegenüber PolizeibeamtInnen (Organhaftung)“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu Frage 1:  

Burgenland 7 

Kärnten 61 

Niederösterreich 126 

Oberösterreich 45 

Salzburg 58 

Steiermark 81 

Tirol 52 

Vorarlberg 56 

Wien 73 
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 Zu Frage 2: 

Burgenland €      900,00 

Kärnten €   7.635,00 

Niederösterreich € 21.779,00 

Oberösterreich € 11.570,00 

Salzburg €   6.940,00 

Steiermark € 11.651,00 

Tirol €   8.955,00 

Vorarlberg €   7.090,00 

Wien € 12.390,00 

 

Zu Frage 3: 

  Anzahl Summe 

Burgenland 7 €      900,00 

Kärnten 52 €   4.057,00 

Niederösterreich 71 € 10.348,00 

Oberösterreich 44 € 11.070,00 

Salzburg 38 €   3.645,00 

Steiermark 29 €   3.643,00 

Tirol 37 €   6.450,00 

Vorarlberg 45 €   5.840,00 

Wien 67 € 10.750,00 
  

Zu Frage 4: 

Kärnten 9 

Niederösterreich 55 

Oberösterreich 1 

Salzburg 34 

Steiermark 52 
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Tirol 15 

Vorarlberg 11 

Wien 6 
  

Im Burgenland waren mit 31. Dezember 2010 keine Ersatzansprüche offen. 

  

Zu den Fragen 5 bis 9: 
Im Jahr 2010 wurde kein Regressanspruch gerichtlich geltend gemacht und eingeklagt. Es 

ist auch kein Gerichtsverfahren anhängig.  
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